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422 N ^ê5

darein / als man gewöhnlich zum Essen zu
nehmen pfleget. Es wird um das kranke
Glied damit gebunden/ worauf man es 48
Stunden liegen lässet. Die Schärfe wird
dadurchausgezogen / und der Schmerz gemindert.

Diefe Salbe bringet auch reife
Geschwüre zum Aufbruch.

Nachricht.

á^er Augenblick ist da/ in welchem wir als
Beiträger dieses Mannigfaltigen / von
unsern Lesern uns entfernen sollen / um
andern gemeinnützigern Männern, einen Platz
einzuräumen/ die mit weit ausbreitcnderm
Nutzen für die Zukunft/ an dieser Stelle
arbeiten werden.

Beiliegende Nachricht von Herrn Doctor
AmfteiN/ wird diesfalls die Leser von einer
in allweg vortheilbaftern Umändruna für den
nächstfolgenden Jahrgang dieses Wochenblattes

sattsam beleuchten.
Neujahr und andere Wünsche / werden

wir im Stillen kräftiger ausüben / und uns
im voraus freuen / wenns jedem Zeits, und
Freiheirsgenossen möglichst wohl gebet.

So lebt denn wohl, liebe Leter! —'
voll Mntb und Hoffnung für die Zukunft?
denn wir sind allemahl glücklich! —
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